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DEIn ZIon sTrEUT DIr PalmEn…

Genau wie in der Adventszeit auf die Weihnachtstage 
hin, können wir auch im neuen Jahr dafür sorgen, dass 
Gott in Jesus Christus bei uns ankommen kann, bei uns 
eine offene Türe findet. Ja, das Bild der gestreuten 
Palmzweige weist uns sogar schon auf ein im Kirchen-
jahr wieder bevorstehendes Ereignis hin.

Was, wenn diese Palmenzweige Stacheln besitzen, wie 
der abgebildete Stechpalmenzweig? Solche Stacheln 
können für uns und unseren Glauben auch unange-
nehme Folgen haben. Ihre Spitzen mahnen uns daran, 
dass unser Glaube auf eine Hoffnung aufbaut, die erst in 
einer unbestimmten Zukunft zum Schauen und Ver-
stehen führt, zu einem Ankommen und Angenommen-
sein in der himmlischen Herrlichkeit. Sie mahnen uns 
auch an die vielen Plagen, Nöte und Sorgen, an grosses 

Leid, das nach wie vor herrscht in der Welt. Kaum eine 
Rose blüht ohne Stachel und manche Frucht kann nur 
zur Reife kommen, wenn sie durch die Dornen vor 
 unliebsamen Besuchern bewahrt wird. So sind wohl 
Stacheln und Dornen auch aus unserem Lebensalltag 
nicht wegzudenken. Um so wichtiger, dass wir sorgsam 
damit umgehen, ihre Spitzen nicht gegeneinander rich-
ten, sondern einander Anteil geben an den Früchten, die 
selbst aus diesen ungemütlichen Pflanzen zu erwach-
sen im Stande sind. (Johannes 15, 9–17)

Mein Herze soll dir grünen in stetem Lob und Preis und 
deinem Namen dienen, so gut es kann und weiss. In dem 
Sinne wünsche ich Euch allen ein gutes, gesegnetes und 
glückhaftes neues Jahr!
 Peter Schwab, Pfr.

Wie soll ich dich empfangen, und wie begegn' ich dir, 
O aller Welt Verlangen, O meiner Seele Zier? 
O Jesu, Jesu, zünde mir selbst die Fackel an, 

damit mein Herz ergründe, was dich erfreuen kann.

Dein Zion streut dir Palmen und grüne Zweige hin, 
und ich will dir in Psalmen ermuntern meinen Sinn. 
Mein Herze soll dir grünen in stetem Lob und Preis 

und deinem Namen dienen, so gut es kann und weiss.

Nichts, nichts hat dich getrieben zu mir vom Himmelszelt 
als das geliebete Lieben, womit du alle Welt 

in ihren tausend Plagen und grosser Jammerlast, 
die kein Mund kann aussagen, so fest umfangen hast.

Das schreib dir in dein Herze, du hochbetrübtes Heer, 
bei denen Gram und Schmerze sich häuft je mehr und mehr: 

Seid unverzagt, ihr habet die Hilfe vor der Tür; 
der eure Herzen labet und tröstet, steht allhier. 

RG 367 1–2.4–6



GoTTEsDIEnsTE
janUar 2010   

sonntag 3. januar 9.30 Uhr Kramershaus Gottesdienst  Pfr. P. Schwab, F. Comment, Orgel 
    Amtseinsetzung des neuen Kirchgemeinderatsmit- 
    gliedes. Kollekte: Amnesty International 
    Anschliessend Kirchenkaffee

sonntag 10. januar 10.00 Uhr Kirche Lützelflüh Gottesdienst  Amtseinsetzung von Pfr. Ingo Koch

samstag 16. januar 10.00 Uhr Kramershaus Fiire mit de Chliine  (s. Veranstaltungshinweis)

sonntag 17. januar 9.30 Uhr Trachselwald Gottesdienst  Pfr. D. Guggisberg 
    Kollekte: Selbsthilfezentrum

sonntag 24. januar 9.30 Uhr Trachselwald  Gottesdienst  Pfr. P. Schwab 
    Kollekte: Mütter- und Väterberatung

samstag 30. januar 19.30 Uhr Kramershaus jugendabend

sonntag 31. januar 9.30 Uhr Trachselwald  Gottesdienst  Pfr. P. Schwab 
    Abschluss der Besinnungswoche

FEBrUar 2009 
sonntag 7. Februar 9.30 Uhr Grünenmatt Gottesdienst  Pfr. I. Koch

sonntag 14. Februar 9.30 Uhr Trachselwald Gottesdienst  Pfr. P. Schwab 
    Kollekte: Hilfsverein für psychisch Kranke

sonntag 21. Februar 9.30 Uhr Kramershaus Gottesdienst zum Kirchensonntag 
    Thema: Generationen gemeinsam unterwegs 
    Vorbereitet und gestaltet durch die Mitglieder des 
    Kirchgemeinderates 
    Kollekte: Sammelkollekte Ref. Kirchen BE-JU-SO

sonntag 28. Februar 9.30 Uhr Trachselwald Gottesdienst  Pfr. P. Schwab 
    Kollekte: Mission am Nil

jUnGsCHar HEImIsBaCH
Die jungschi geht weiter! Für das neue Jahr ist die Fort-
setzung zum Thema «Petrus» geplant.
Bitte beachtet dazu die Angaben auf der Homepage. 

09. januar «Oma in Action»
27. januar «Creating» 
 Badekleidung mitnehmen
06. Februar alpamare in Pfäffikon
Treffpunkt 10.30 Uhr bei der Post Kramershaus
 Eltern dürfen mitkommen.
Anmeldung bis 3. Februar an Steiners
Kosten pro Kind Fr. 40.–
 Fahrt mit Privatautos.
28. Februar «Wer schafft es aus der 
 Wirtschaftskrise?»

Zeit 14.00 – 17.00 Uhr 
 (wenn nicht anders vermerkt)
Ort Jungschiraum, MZA Kramershaus
Infos www.jsheimisbach.ch
 jungschiheimisbach@livenet.ch

sonnTaGsCHUlE 
KInDErGoTTEsDIEnsT

Kramershaus
Aufgrund rückläufiger Teilnehmerzahlen haben wir das 
Angebot eingestellt. Eine Arbeitsgruppe mit den bis-
herigen Verantwortlichen wird sich im Januar mit mög-
lichen Alternativen und allfälligen neuen Angeboten be-
fassen. Wer Interesse hat, bei diesem Findungsprozess 
mitzugestalten kann sich bei Pfr. P. Schwab melden.

rothenbühl
24. Januar, 7. und 28. Februar, um 9.15 Uhr
bei Familie Züttel

Fiire mit de Chliine
Auch dieses Jahr bieten wir in Zusammenarbeit mit 
der Kirchgemeinde Lützelflüh bei uns in Trachselwald 
zwei solche Feiern an.
Das erste Fiire findet statt am
samstag, 16. januar 2010, 10.00 Uhr
im Predigtsaal der mZa Kramershaus.



VEransTalTUnGEn
oFFEnEr GEsPrÄCHsKrEIs

Donnerstag, 21. januar und 18. Februar
jeweils 20.15 – 21.30 Uhr in der MZA Kramershaus. 
Wir lesen weiter im Römerbrief.

KIrCHEnCHor
Der Chor pausiert im Januar und Februar. Unterdessen 
findet aber am 3. Februar die Hauptversammlung im 
Gasthof Krummholzbad statt.
Auskunft über das Tätigkeitsprogramm erteilt gerne:
Vreni Moser, Tel. 031 431 11 80.

sEnIorEn
altersnachmittage

mittwoch, 6. januar, 13.15 Uhr, MZA Kramershaus
Peter Heiniger liest zwischen den Zeilen von Simon 
Gfeller. Dazwischen musikalische Unterhaltung mit dem 
Jodelduett Therese und Beat Stalder.

mittwoch, 3. Februar, 13.15 Uhr, MZA Kramershaus
Unterhaltung mit Musik, Gesang und berndeutscher 
 Literatur. Das Team des Frauenvereins lädt herzlich zu 
diesen geselligen Nachmittagen ein und wird in ge-
wohnter Manier für ein gluschtiges Zvieri besorgt sein.

mittagstisch

Im Gasthof zur Tanne in Trachselwald
Mittwoch, 20. Januar und 17. Februar, 12.00 Uhr

andachten im seniorenheim Häntsche

Jeweils Freitag 8. und 22. Januar
sowie 12. und 26. Februar

aUs DEm KIrCHGEmEInDEraT
Am 6. Dezember nahm die Kirchgemeindeversammlung 
Kenntnis vom neuen Budget und von eingen Änderungen 
im Organisationsreglement. Alles wurde von den an-
wesenden Stimmberechtigten gutgeheissen.

Als Nachfolgerin von Brigitte Linder wurde neu Christian 
Stotzer, Krummholzmatte, in den Kirchgemeinderat ge-
wählt.

Das letzte Jahr stand ganz im Zeichen der Einweihung 
der neuen Pfeifenorgel im Predigtsaal Kramershaus. Da-
neben konnte die Präsidentin Käthi Gfeller aber auch auf 
weitere vielfältige Anlässe zurückblicken.

KUW
KUW 4 – abendmahl

4 Doppelstunden jeweils Freitag,
5. /12. /26. Februar sowie 5. März, 13.30 – 15.30 Uhr
Halbtag: Freitag, 1. April, 8.00 – 11.30 Uhr

abschlussgottesdienst: Ostern, 4. April
9.30 Uhr, im Predigtsaal Kramershaus

Verantwortlicher: Peter Schwab

KUW 5 – Einführung in die Bibel

2 Doppelstunden jeweils Mittwoch,
10. /17. März, 13.30 –15.30 Uhr
Halbtag: Samstag, 20. März, 9.00 – 11.30 Uhr

abschlussgottesdienst: Sonntag, 21. März
9.30 Uhr, in der Kirche

Verantwortliche: Pia Schwab

KUW 7

3 Blöcke zum Thema:
«Unsere Kirchen und andere Kirchen und religionen»
Mittwoch, 13. Januar, 13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch, 20. Januar, 17.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch, 27. Januar, 13.30 – 16.30 Uhr

KUW 9 – KonFIrmanDEnKlassE

3 Blöcke zum Thema:
Drogen – let’s talk about!
Jeweils Freitag, 15./22. /29. Januar, 17.30 – 20.00 Uhr

jugendabend: Samstag, 30. Januar, 19.30 Uhr
Thema «Himmlischi Begägnige» C. Hadorn, K. Ehrat
Band: Die edlen Herren

KIrCHlICHE 
GEmEInDECHronIK

Taufe

06. Dezember Marina Nina Minder, Kramershaus

Bestattung

16. november Hans Lüdi, Jg. 1914 
 Alters- und Leichtpflegeheim, 
 Sumiswald

17. Dezember Margrit Lüdi-Burkhalter, 
 verw. Reist, Jg. 1926 
 Alters- und Leichtpflegeheim, 
 Sumiswald 
 (beide in Lützelflüh beerdigt)

18. Dezember Klara Müller-Stäheli, Jg. 1909 
 Dorf, Trachselwald

Der Tod isch i Sieg yne underggange.

Tod, wo isch dy Sieg?

Wo, Tod, isch dy Stachel? 1 Kor 15,55



aDrEssEn
Pfarramt, redaktion: Tel. 034 431 11 52

Kirchgemeinderats-Präsidentin:
Käthi Gfeller, Tel. 034 431 26 47

Kirchenchor: Vreni Moser, Tel. 034 431 11 80

Besucherdienst: Christine Oppliger, Tel. 034 431 19 45

sigristen Trachselwald:
Therese Jaggi Tel. 062 962 09 06
Gottfried Jaggi Tel. 034 431 42 37

abwartin mehrzweckgebäude/Beerdigungen:
Margrit Bärtschi, Tel. 034 341 25 96

sonntagschulen:
Oberrothenbühl: Barbara Züttel  Tel. 034 431 30 34

BEsInnUnGsWoCHE 2010
KIrCHEnmUsIK UnD WIE sIE GEWorDEn IsT
26. – 31. janUar 2010 

Dienstag 26. januar 20.00 Uhr Die Emmentaler Hausorgel im 18. jh.
Annerös Hulliger, Organistin aus Bolligen erzählt, wie im Emmental 
des 18. Jahrhunderts die Orgel nicht nur wieder ihren Weg in die 
 Kirche zurück, sondern auch grosse Bedeutung als Hausinstrument 
gefunden hat. Natürlich umrahmt sie ihre Worte mit zeitgenössischen 
Hörbeispielen auf unserer neuen Orgel.

mittwoch 27. januar 20.00 Uhr Kirchenmusik im frühen mittelalter
Vortrag mit Simeon Schwab, Musikstudent, Luzern.
Motive aus der Gregorianik finden in modernen Bearbeitungen den 
Weg in die Hitparaden. Was liegt dieser Kirchenmusik zu Grunde? 
Wie ist sie entstanden? Wie hat sie sich ausgebreitet?

Freitag 29. januar 20.00 Uhr as it is in heaven (Wie im Himmel)
Filmabend! Spieldauer 130 Minuten. Empfohlen ab 14 Jahren. 
Während seiner Welttournee kollabiert der gefeierte Dirigent Daniel 
Dareus und kann seine Karriere nicht fortsetzen. Um Ruhe zu finden 
und wieder zu Kräften zu kommen, zieht er sich in sein nordschwe-
disches Heimatdorf Norrland zurück. Dort wird er vom Dorfpfarrer 
angefragt, die Leitung des Kirchenchors zu übernehmen. Obwohl 
es seit jeher sein grösster Wunsch war, mit Musik die Herzen der 
 Menschen zu öffnen, nimmt er dieses Amt nur widerwillig an.
Was anfänglich ein wilder Haufen undisziplnierter Sänger war, ent-
wickelt sich nach und nach zu einem selbstsicheren, erfolgreichen 
Laienchor, der schliesslich zu einem Gesangswettbewerb im Ausland 
eingeladen wird.

samstag 30. januar 19.30 Uhr jugendabend
«Himmlischi Begägnige» C. Hadorn, K. Ehrat, 
Band: Die edlen Herren

sonntag 31. januar 9.30 Uhr abschlussgottesdienst
Singt dem Herrn, alle Völker und Rassen (Ps 47)
V. Amendola, Orgel und Pfr. P. Schwab

Der Gottesdienst vom 31. januar findet in der Kirche Trachselwald, die Abendveranstaltungen im Predigtsaal 
Kramershaus in Heimisbach statt. Der Eintritt ist frei, eine Kollekte ist zu gleichen Teilen bestimmt für die 
Spitex Region Lueg, mission 21 und Altersarbeit in unserer Gemeinde.

ZU DIEsEn VEransTalTUnGEn lÄDT DIE KIrCHGEmEInDE TraCHsElWalD 
allE InTErEssIErTEn GanZ HErZlICH EIn!


